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Auf ihrer Sitzung am 27. November 2018 wurde durch die 
Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes 
„Havelland“ beschlossen, auf der Grundlage des erteilten 
Bestätigungsvermerkes des Wirtschaftsprüfungsunterneh-
mens Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft GmbH 
den Jahresabschluss 2017 des Verbandes zu genehmigen 
und den Verbandsvorsteher für das Wirtschaftsjahr 2017 zu 
entlasten.

Der Jahresüberschuss in Höhe von 282.509,75 € wird zur 
Einstellung in den Gewinnvortrag verwendet.

BESCHLUSS-NR.: 04/2018
der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverband „Havelland“ 

über die Genehmigung des Jahresabschlusses 2017 und die Entlastung 
des Verbandsvorstehers für das Wirtschaftsjahr 2017

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung

Artikel 1

Nr. 1:
§ 2 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst: 

„(2) Die Höhe der Grundgebühr bemisst sich nach der Di-
mensionierung des Wasserzählers und beträgt jährlich pro 
Hausanschluss:

a) im Versorgungsgebiet des Verbandes bei Wasserzählern mit 
einer Dimensionierung nach Nenndurchflussleistung:

BESCHLUSS-NR.: 05/2018
3. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 

für die Versorgung der Grundstücke mit Trinkwasser im Verbandsgebiet 
des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ vom 15. Mai 2014 

(Trinkwassergebührensatzung)

Präambel:
Aufgrund des § 3 Abs. 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22), der §§ 10, 12 und 15 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32), zuletzt geändert durch Art. 4 
des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22) und der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt geändert durch Art. 10 des 
Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32) hat die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ 
in ihrer Sitzung am 27.11.2018 die nachstehende Änderungssatzung beschlossen:

Nenndurchfluss  Grundgebühr in Euro
Qn 2,5    70,00
Qn 6    168,00
Qn 10    280,00
Qn 15    420,00
Qn 40    1.120,00
Qn 60    1.680,00
Qn 150    4.200,00
>Qn 150    7.000,00

jeweils zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.
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Verfügt das Grundstück über keinen Wasserzähler, wird für 
die Ermittlung der Grundgebühr eine Zählergröße von Qn 2,5 
zugrunde gelegt.

b) im Versorgungsgebiet des Verbandes bei Wasserzählern mit 
einer Dimensionierung nach Dauerdurchflussleistung:

Dauerdurchfluss   Grundgebühr in Euro
Q34     70,00
Q310     168,00
Q316     280,00
Q325     420,00
Q3 63     1.120,00
Q3 100     1.680,00
Q3 250     4.200,00
> Q3 250     7.000,00

jeweils zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.

Verfügt das Grundstück über keinen Wasserzähler, wird für 
die Ermittlung der Grundgebühr eine Zählergröße von Q34 
zugrunde gelegt.“

Nr. 2:
§ 4 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 4 Verbrauchsgebühr

(1)
Für die Entnahme von Trinkwasser aus der öffentlichen 
Trinkwasserversorgungsanlage im Sinne von § 3 Abs. 1 
auf Grundstücken, für die ein Beitrag zum Ersatz des Auf-
wandes für die Herstellung oder Anschaffung der öffentlichen 

Trinkwasserversorgungsanlage gezahlt wurde, beträgt die 
Verbrauchsgebühr pro cbm Trinkwasser 1,44 Euro, zzgl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer.

(2)
Für die Entnahme von Trinkwasser aus der öffentlichen 
Trinkwasserversorgungsanlage im Sinne von § 3 Abs. 1 
auf Grundstücken, für die kein Beitrag zum Ersatz des Auf-
wandes für die Herstellung oder Anschaffung der öffentlichen 
Trinkwasserversorgungsanlage gezahlt wurde, beträgt die 
Verbrauchsgebühr pro cbm Trinkwasser 1,89 Euro, zzgl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer.“

Artikel 2
Die Änderungssatzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung

Präambel:
Aufgrund des § 3 Abs. 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22), der §§ 10, 12 und 15 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32), zuletzt geändert durch Art. 4 
des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22) und der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt geändert durch Art. 10 des 
Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32) hat die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ 
in ihrer Sitzung am 27.11.2018 die nachstehende Änderungssatzung beschlossen:

BESCHLUSS-NR. 06/2018
3. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 

für die Entwässerung der Grundstücke im Verbandsgebiet 
des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ vom 15. Mai 2014 

(Schmutzwassergebührensatzung)

Artikel 1

Nr. 1:
§ 2 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst: 
„(2) Die Höhe der Grundgebühr bemisst sich nach der Di-

mensionierung des Wasserzählers und beträgt jährlich pro 
Hausanschluss:

a) im Versorgungsgebiet des Verbandes bei Wasserzählern mit 
einer Dimensionierung nach Nenndurchflussleistung:
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Nenndurchfluss  Grundgebühr in €
Qn 2,5    66,00
Qn 6    158,00
Qn 10    264,00
Qn 15    396,00
Qn 40    1.056,00
Qn 60    1.584,00
Qn 150    3.960,00
>Qn 150    6.600,00.

Verfügt das Grundstück über keinen Wasserzähler, wird für 
die Ermittlung der Grundgebühr eine Zählergröße von Qn 2,5 
zugrunde gelegt.

b) im Versorgungsgebiet des Verbandes bei Wasserzählern mit 
einer Dimensionierung nach Dauerdurchflussleistung:

Dauerdurchfluss   Grundgebühr in €
Q34     66,00
Q310     158,00
Q316     264,00
Q325     396,00
Q3 63     1.056,00
Q3 100     1.584,00
Q3 250     3.960,00
> Q3 250     6.600,00.

Verfügt das Grundstück über keinen Wasserzähler, wird für 
die Ermittlung der Grundgebühr eine Zählergröße von Q3  4 
zugrunde gelegt.“

Nr. 2:
§ 4 wird wie folgt neu gefasst: 

„Verbrauchsgebühr
(1)
Soweit Schmutzwasser auf einem angeschlossenen Grund-

stück, für das ein Beitrag zum Ersatz des Aufwandes für 
die Herstellung oder Anschaffung der zentralen öffentlichen 
Schmutzwasserbeseitigungsanlage gezahlt wurde, anfällt und 
von dort gemäß § 3 in die zentrale öffentliche Schmutzwas-
serbeseitigungsanlage gelangt, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro cbm Schmutzwasser 3,30 Euro.

(2)
Soweit Schmutzwasser auf einem angeschlossenen Grund-
stück, für das kein Beitrag zum Ersatz des Aufwandes für 
die Herstellung oder Anschaffung der zentralen öffentlichen 
Schmutzwasserbeseitigungsanlage gezahlt wurde, anfällt und 
von dort gemäß § 3 in die zentrale öffentliche Schmutzwas-
serbeseitigungsanlage gelangt, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro cbm Schmutzwasser 4,10 Euro.“

Artikel 2

Die Änderungssatzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung
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BESCHLUSS-NR.: 07/2018
4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die dezentrale Schmutzwasserbeseitigung im Verbandsgebiet 

des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ vom 15. Mai 2014 
(Fäkalgebührensatzung)

Präambel
Aufgrund des § 3 Abs. 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22), der §§ 10, 12 und 15 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32), zuletzt geändert durch Art. 4 
des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22) und der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt geändert durch Art. 10 des 
Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32) hat die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ 
in ihrer Sitzung am 27.11.2018 die nachstehende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
§ 4 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a) wird wie folgt gefasst:

„a) für die Benutzungsgebühr der Schmutzwasserentsor-
gung aus abflusslosen Sammelgruben 5,70 €/cbm Schmutz-
wasser,“

Artikel 2
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung

Artikel 1

Nr. 1:
In § 5 werden folgende Sätze angefügt:

„Ferner muss das Grundstück zum Zwecke der Entsorgung 

BESCHLUSS-NR.: 08/2018
2. Änderungssatzung zur Satzung über die Entwässerung der Grundstücke 
und den Anschluss an die dezentrale Schmutzwasserbeseitigungsanlage 
im Verbandsgebiet des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ 

vom 12. April 2011 (Fäkalentsorgungssatzung)

Präambel
Aufgrund des § 3 Abs. 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22), der §§ 10, 12 und 15 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32), zuletzt geändert durch Art. 4 
des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl. I Nr. 22) und des § 66 des Brandenburgischen Wassergesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 2. März 2012 (GVBl. I, Nr. 20), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 4. Dezember 
2017 (GVBl. I Nr. 28), hat die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ in ihrer Sitzung am 
27.11.2018 die nachstehende Änderungssatzung beschlossen:

über eine Zuwegung (Straße, Weg, Platz) erreichbar sein, 
die nach den jeweils geltenden technischen Regeln für den 
Straßenoberbau, insbesondere den Richtlinien für die Standar-
disierung des Oberbaus von Verkehrsflächen (RStO), von Ent-
sorgungsfahrzeugen mit einer Achslast von bis zu 10 Tonnen 
befahren werden kann. Erreichbar zum Zwecke der Entsorgung 
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ist ein Grundstück, wenn das Entsorgungsfahrzeug sich der 
Grundstücksentwässerungsanlage bzw. dem Absaugstutzen 
mindestens bis auf eine Entfernung von 60 Metern (maximale 
Schlauchlänge) annähern kann. Ist das Grundstück für das 
Entsorgungsfahrzeug nur über einen Privatweg erreichbar, 
muss das Befahrungs- bzw. Begehungsrecht zum Zwecke 
der Entsorgung nach Maßgabe von Satz 2 zu dem rechtlich 
dauerhaft durch die Eintragung einer beschränkt persönlichen 
Dienstbarkeit in das Grundbuch gesichert sein.“

Nr. 2:
In § 11 Abs. 3 wird folgender Satz 2 angefügt:

„Der Absaugstutzen ist so anzubringen, dass er von der mit 
der Entleerung beauftragten Person eigenständig bedient 
werden kann (Herstellen und Lösen einer kraftschlüssigen 
und wasserdichten Kupplungsverbindung).“

Nr. 3
a)
In § 11 Abs. 5 Satz 1 wird das Wort „Ansaugleitung“ durch 
das Wort „Saugleitung“ und das Wort „Ansaugstutzen“ durch 
das Wort „Absaugstutzen“ ersetzt.

b)
Des Weiteren wird in § 11 Abs. 5 folgender Satz 3 ange-
fügt:
„Sofern für die Entsorgung der Grundstücksentwässerungs-
anlage das Befahren eines Privatgrundstücks erforderlich ist, 
muss der Grundstückseigentümer gewährleisten, dass ein Ent-
sorgungsfahrzeug mit einer Höhe von 4 Metern, einer Breite 
von 3 Metern und einer Länge von 10 Metern sowie einer 
Achslast von 10 Tonnen ungehindert bis auf eine Entfernung 
von mindestens 5 Meter an die Grundstücksentwässerungsan-
lage bzw. an den Absaugstutzen heranfahren kann.“

Nr. 4
In § 11 Abs. 6 wird wie folgt gefasst:

„Entspricht eine Grundstücksentwässerungsanlage nicht 

den Anforderungen nach den Absätzen 1 bis 5, so hat der 
Grundstückseigentümer die Mängel zu beseitigen und die 
Grundstücksentwässerungsanlage auf seine Kosten in einen 
ordnungsgemäßen Zustand zu bringen. Der Wasser- und Ab-
wasserverband Havelland kann im Einzelfall Maßnahmen zur 
Erreichung eines ordnungsgemäßen Zustands treffen. Sofern 
die Umsetzung der Anforderungen nach den Absätzen 1 bis 5 
im Einzelfall für den Grundstückseigentümer technisch oder 
wirtschaftlich mit einem unzumutbaren Aufwand verbunden 
ist, kann der Verband eine Befreiung aussprechen; die Befrei-
ung kann mit Nebenbestimmungen versehen werden.“

Artikel 2

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. Abweichend hiervon tritt Art. 1 
Nr. 1 erst mit Wirkung zum 1. Januar 2021 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung
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Nach § 19 Absatz 2 Satz 1 GKG haben die einzelnen Verbandsmitglieder keine Anteile zu tragen.

BESCHLUSS-NR.: 09/2018
der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ 

über den Wirtschaftsplan 2019

Festsetzungen nach § 14 Abs. 1 EigV
für das Wirtschaftsjahr 2019

Auf Grund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung des Land Brandenburg hat die Verbandsversammlung durch Beschluss 
vom 27. November 2018 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 festgestellt.

         
(alle Angaben in Tausend Euro [T€])  

 
 

 
BESCHLUSS-NR.: 09/2018 

 
 

der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ über 
den Wirtschaftsplan 2019 

 
Festsetzungen nach § 14 Abs. 1 EigV 

für das Wirtschaftsjahr 2019 
 
 

Auf Grund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung des Land Brandenburg hat die 
Verbandsversammlung durch Beschluss vom 27. November 2018 den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2019 festgestellt. 
 
        
(alle Angaben in Tausend Euro [T€])      
        
1.  Es betragen     
        

  

  Insgesamt  davon 
Schmutz- 
wasser 

davon 
Trink- 

wasser 

1.1. im Erfolgsplan       
 die Erträge   16.694,9 T€  10.380,4 T€ 6.314,5 T€ 
 die Aufwendungen   16.663,2 T€  10.348,9 T€ 6.314,3 T€ 
 der Jahresgewinn   31,7 T€  31,5 T€ 0,2 T€ 
        
1.2. Im Finanzplan       
 Mittelzufluss/ Mittelabfluss       
 aus laufender Geschäftstätigkeit   3.892,7 T€  2.323,0 T€ 1.569,7 T€ 
 Mittelzufluss/ Mittelabfluss       
 aus der Investitionstätigkeit   -12.047,2 T€  -6.529,8 T€ -5.517,4 T€ 
 Mittelzufluss/ Mittelabfluss       
 aus der Finanzierungstätigkeit   8.154,5 T€  4.206,8 T€ 3.947,7 T€ 
        
2.       Es werden festgesetzt      
        
2.1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 9.694,9 T€  5.543,2 T€ 4.151,7 T€ 

        
2.2. der Gesamtbetrag der  

Verpflichtungsermächtigungen  0,0 T€  0,0 T€ 0,0 T€ 
        

2.3. die Verbandsumlage   0,0 T€  0,0 T€ 0,0 T€ 
 
 
Nach § 19 Absatz 2 Satz 1 GKG haben die einzelnen Verbandsmitglieder keine Anteile zu tragen. 
 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung
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Zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit kann der Was-
ser- und Abwasserverband „Havelland“ auf Kassenkredite 
zurück greifen. Diese sind mit in Kraft treten der neuen 
Eigenbetriebsverordnung nicht mehr automatisch Bestand-
teil der Festsetzungen des Wirtschaftsplanes, sondern durch 
separaten Beschluss der Verbandsversammlung analog § 76 
Abs. 2 BbgKVerf festzusetzen.

Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserver-
bandes „Havelland“ hat auf Ihrer Sitzung am 27. November 
2018 nach § 76 Abs. 2 BbgKVerf folgenden Beschluss 
gefasst:

„Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird mit einem Sech-
stel der im Wirtschaftsplan 2018 veranschlagten Einnahmen 
(Erträge), also auf

  2.782.400  EUR

festgesetzt.“ 

BESCHLUSS-NR.: 10/2018
der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“ 

zur Höhe des Kassenkredites im Wirtschaftsjahr 2019

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung

Auf ihrer Sitzung am 27. November 2018 wird durch die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havel-
land“ der Verbandsvorsteher ermächtigt, für die nachstehend aufgeführten Vorhaben, welche Bestandteil des Wirtschaftsplan 
2019 des Verbandes sind, Auftragsvergaben durchzuführen:

lfd. Nr.  Bezeichnung     Wertansatz im Wirtschaftplan

1. Erneuerung SW- Kanal      250.000 €
 Stadt Nauen; Sankt-Georgen-Str. bis Kreisverkehr

2. Herstellung der ADL zwischen OL Falkenrehde   1.500.000 €
 und OL Ketzin 

3. 4. Ausbaustufe für Kläranlage Roskow    3.900.000 €
 (Erneuerung Kompaktanlage u. Umgestaltung 
 Fäkalannahme, Vorklärung u. Umrüstung Klärschlammentwässerung)

4. Erneuerung der Trinkwasserleitung     350.000 €
 Parkweg, Gemeinde Brieselang

5. Erneuerung der Trinkwasserleitung     250.000 €
 im Bereich Campingplatz, OT Zeestow L202,
 Gemeinde Brieselang

BESCHLUSS-NR.: 11/2018
der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverband „Havelland“ 

über die Ermächtigung des Verbandsvorsteher zur Auftragsvergabe
im Rahmen des Wirtschaftsplan 2019
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6. Erneuerung der Trinkwasserleitung     400.000 €
 Umverlegung B273- Kreisverkehr,
 OT Börnicke, Stadt Nauen
 (Ausführung nur bei Straßenausbau)

7. Erneuerung der Trinkwasserleitung     300.000 €
 Bahnhofstr., OT Berge, Stadt Nauen
 (Ausführung nur bei Straßenausbau)

8. Erneuerung der Trinkwasserleitung     450.000 €
 Lindenstr. u. Leninstr., OT Wachow, Stadt Nauen

9. Erneuerung der Trinkwasserleitung     300.000 €
 OD Potsdamer Str., OT Buchow Karpzow
 Gemeinde Wustermark
 (Ausführung nur bei Straßenausbau)

10. Erneuerung der Trinkwasserleitung     300.000 €  
 nördliche Dorfstr., OL Wernitz, 
 Gemeinde Wustermark
 (Ausführung nur bei Straßenausbau)

11. Erneuerung WW Radelandberg Nord    700.000 € 
 Trinkwasseraufbereitung

12. Erneuerung WW Radelandberg Nord    350.000 € 
 Rohwasserleitung (neu)

13. Erneuerung WW Radelandberg Nord    300.000 € 
 Rohwasserfassung (neu)

14. Erneuerung WW Nauen      300.000 € 
 Erneuerung der Beschichtung im Wasserbehälter
 2.500m³ und Füllstandmessung

15. Abwärmenutzungsanlage (Wärmepumpe)    350.000 €
 am Hauptpumpwerk Nauen
 (nur bei 80% Förderung)

Die Vorhaben sind gemäß den Vorschriften der VOB auszuschreiben. Diese Ermächtigung des Verbandsvorstehers gilt unter 
der Voraussetzung, dass das wirtschaftlichste Angebot, welches den Zuschlag erhält, nicht den Haushaltsansatz im Wirtschafts-
plan übersteigt.

Die im Rahmen dieser Ermächtigung durchgeführten Auftragsvergaben sind der Verbandsversammlung jeweils auf ihrer 
nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung



Wasser- und Abwasserverband „Havelland“Nauen, den 28. Dezember 2018 11

Auf ihrer Sitzung am 07. November 2017 wurde durch die 
Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes 
„Havelland“ beschlossen, dass Wirtschaftsprüfungsunter-
nehmen:

  Göken, Pollak und Partner 
  Treuhandgesellschaft GmbH
  Behlertstr. 33 a
  14467 Potsdam

mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2018 des Verbandes 
zu beauftragen.

BESCHLUSS-NR.: 12/2018
der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverband „Havelland“ 

über die Bestellung eines Wirtschaftsprüfungsunternehmens 
zur Prüfung des Jahresabschlusses 2018

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stimmen:   93
davon anwesend:   93
„Ja“ – Stimmen:   93
„Nein“ – Stimmen:    0
Stimmenenthaltung:    0 

Damit wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung

Gemäß § 33 (3) der Eigenbetriebsverordnung für das Land 
Brandenburg wird hiermit der Jahresabschluss des Wasser- 
und Abwasserverbandes „Havelland“ öffentlich bekannt 
gemacht. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 des Wasser- und Ab-
wasserverbandes „Havelland“ wurde auf der Sitzung der 
Verbandsversammlung vom 27. November 2018 wie folgt 
festgestellt:

Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 des Wasser- und Ab-
wasserverbandes „Havelland“ wird festgestellt.
Dem Verbandsvorsteher, Thomas Seelbinder, wird für das 
Wirtschaftsjahr  2017 eine Entlastung erteilt.
Der Jahresüberschuss beträgt 282.509,75 EUR und wird zur 
Einstellung in den Gewinnvortrag verwendet.

Der Jahresabschluss liegt in der Geschäftsstelle des Wasser- 
und Abwasserverbandes „Havelland“, Sankt-Georgen-Straße 
7, 14641 Nauen zu jedermanns Einsicht eine Woche öffentlich 
aus. Die Auslegung beginnt am 14.01.2019 und endet am 
18.01.2019.

Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2017 
des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Sprechzeiten:

Montag:  von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag:  von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag:  von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag:   nach Vereinbarung
  (oder nach telefonischer Absprache)

Nauen, den 27. November 2018

Guido Müller   Thomas Seelbinder
Vorsitzender der    Verbandsvorsteher
Verbandsversammlung
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Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

10. Juli 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen, OT Börnicke

B-Plan-Nr. Nr. 2/2001 „Nauener Feld“
Gemarkung: Börnicke
Flur: 6
Flurstücke: 303 - 313, 315
 (Waldblick)

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 02. August 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

10. Juli 2018

die Schmutzwasserleitung in Nauen, OT Börnicke

B-Plan-Nr. Nr. 2/2001 „Nauener Feld“
Gemarkung: Börnicke
Flur: 6
Flurstücke: 303 - 313, 315
 (Waldblick)

freigegeben ist.

Somit tritt laut Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Ver-
bandes entsprechend § 6 der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 02. August 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

10. September 2018

die Trinkwasserleitung in Brieselang

Wustermarker Allee
Gemarkung: Brieselang
Flur: 4
Flurstücke: 586, 587, 589, 590, 594 und 595

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 21. September 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“
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Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

10. September 2018

die Schmutzwasserleitung in Brieselang

Wustermarker Allee
Gemarkung: Brieselang
Flur: 4
Flurstücke: 586, 587, 589, 590, 594 und 595

freigegeben ist.

Somit tritt laut Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Ver-
bandes entsprechend § 6 der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 21. September 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

27. September 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen

B-Plan „Wohngebiet Ketziner Straße“, Stadt Nauen
Straßen: Dreifelderweg, Gerstenweg, Haferweg
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstücke: 976, 977, 978, 979, 980, 981, 982, 983, 
 984, 985, 986, 987, 988, 989, 990, 991, 
 992, 993, 994, 995, 997, 998, 999, 
 1000, 1002, 1003, 1004, 1005, 1007, 
 1008, 1009, 677

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 4. Oktober 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“
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Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

27. September 2018

die Schmutzwasserleitung in Nauen

B-Plan „Wohngebiet Ketziner Straße“, Stadt Nauen
Straßen: Dreifelderweg, Gerstenweg, Haferweg
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstücke: 976, 977, 978, 979, 980, 981, 982, 983, 
 984, 985, 986, 987, 988, 989, 990, 991, 
 992, 993, 994, 995, 997, 998, 999, 
 1000, 1002, 1003, 1004, 1005, 1007, 
 1008, 1009, 677

freigegeben ist.

Somit tritt laut Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Ver-
bandes entsprechend § 6 der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 4. Oktober 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

23. Oktober 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen, Eichhorstweg 25

Gemarkung: Nauen
Flur: 9
Flurstücke: Teil aus 207, Teil aus 208 u. Teil aus 256

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 12. November 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“
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Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

23. Oktober 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen

B-Plan „Wohngebiet Stiller Winkel“
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstücke: 952, 953, 954, 955, 956, 957, 958, 959, 
 960, 961, 962, 963, 964, 965, 966

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 12. November 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

23. Oktober 2018

die Schmutzwasserleitung in Nauen

B-Plan „Wohngebiet Stiller Winkel“
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstücke: 952, 953, 954, 955, 956, 957, 958, 959, 
 960, 961, 962, 963, 964, 965, 966

freigegeben ist.

Somit tritt laut Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Ver-
bandes entsprechend § 6 der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 12. November 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“
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Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

8. Mai 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen, OT Groß Behnitz

– Alte Gärtnerei –
Gemarkung: Groß Behnitz
Flur: 2
Flurstück: 222

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 3. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

18. Juni 2018

die Trinkwasserleitung in Groß Kreutz/Havel, OT Deetz

– Alte Dorfstraße –
Gemarkung: Deetz
Flur: 4
Flurstück: 122/2 und 31/2

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 3. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“
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Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

27. Juli 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen

– Mittelstraße –
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstück: 142 und 143

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 3. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

30. August 2018

die Trinkwasserleitung in Groß Kreutz/Havel, OT Deetz

– Groß-Kreutzer-Straße –
Gemarkung: Deetz
Flur: 10
Flurstück: 93
freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 3. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“



Nauen, den 28. Dezember 2018Wasser- und Abwasserverband „Havelland“18

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

6. Dezember 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen

Wohngebiet „Am Blütenring“
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstücke: 1019 bis 1028 und 1035 bis 1058

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 10. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

6. Dezember 2018

die Schmutzwasserleitung in Nauen

Wohngebiet „Am Blütenring“
Gemarkung: Nauen
Flur: 18
Flurstücke: 1019 bis 1028 und 1035 bis 1058

freigegeben ist.

Somit tritt laut Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Ver-
bandes entsprechend § 6 der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 10. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“

Der Wasser- und Abwasserverband ,,Havelland“ (WAH) gibt 
bekannt, dass ab

28. Juni 2018

die Trinkwasserleitung in Nauen, OT Bergerdamm

– Ackerweg –
Gemarkung: Bergerdamm
Flur: 15
Flurstücke: 82, 90 und 10/61

freigegeben ist.

Somit tritt laut Trinkwasserversorgungssatzung des Verbandes 
entsprechend § 4 ff. der Anschluss- und Benutzungszwang 
in Kraft.
Die Wasserzähler werden durch den Technischen Be-
reich des WAH installiert. Die Eigentümer haben ihre 
Grundstücksversor gungsanlage, einschließlich des Wasser-
zählerhaltebügels, vorzubereiten.

Grundstückseigentümer, die ihren Antrag auf Anschluss noch 
nicht gestellt haben, werden aufgefordert, diesen umgehend 
in der Geschäftsstelle des Verbandes zu stellen.

Nauen, den 4. Dezember 2018 Thomas Seelbinder
    Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“
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Sprechzeiten

Montag 09.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Mobile Fäkalentsorgung

Telefon:  03321 / 44 85-90

HAVARIEDIENST

Telefon:  033831 / 4 07 90

Kontakt

Wasser- und Abwasserverband „Havelland“
Sankt-Georgen-Straße 7
14641 Nauen

Telefon: 03321 / 44 85-0
Telefax: 03321 / 44 85-22
Internet: www.wah-nauen.de
E-Mail: service@wah-nauen.de


